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AUS KIRCHE UND GEMEINDEN

Ma ria –  
ein Weg wei ser zu Je sus

Jeder Gläubige ist sich der Krise bewusst, 

welche die Kirche in dieser Zeit erschüt­

tert. Es gibt Verletzungen von innen und 

von außen. Vieles wird infrage gestellt, 

sogar die Wichtigkeit und Auslegung der 

Heiligen Schrift, der kirchlichen Lehre 

und noch mehr der Tradition. Viele sind 

unsicher, welcher Weg der richtige ist. 

Dabei vergessen wir, dass wir einen ganz 

sicheren Wegweiser auf dem Weg haben – Maria, die Mutter Gottes. Jesus, 

vertraut uns heute die gleiche Aufgabe an, wie ihr damals – auf das Wort 

Gottes zu vertrauen.  

Schauen wir nur kurz auf die erste versammelte Gemeinde in Jerusalem in der 

Erwartung des Heiligen Geistes nach der Himmelfahrt. Inmitten der Gemein­

de, inmitten der Kirche begegnet uns Maria, die Mutter der Kirche, die Mutter, 

die andere, die Apostel ermutigt in Beten und Ausdauern. Sie vertraut ihrem 

Sohn. Er wird sicher erfüllen, was er versprochen hat. Maria stellt die auf Gott 

den Herrn hörende Kirche dar. Sie ist bereit, das Wort Gottes zu hören und 

anzunehmen. Sie glaubt der Botschaft Gottes und erwägt sie in ihrem Herzen.

Maria repräsentiert die betende Kirche. Im Abendmahlssaal hat sie mit den  

Aposteln und Jüngern um das Kommen des Heiligen Geistes gebetet. Das  

Gebet Marias richtet sich im Himmel als Fürbitte für uns alle an den Dreiei­ 

nigen Gott. Die Gottesmutter Maria ist uns nahe; sie weiß, was wir brauchen, 

und vermittelt uns durch ihre Fürbitte alle Gnaden. Maria verkörpert die 

dienende und hingebende Liebe in der Kirche. Ihr Ja­Wort zum Willen Gottes 

schließt die Bereitschaft zum Dienst an den Menschen mit ein. Gemäß dem 

Vorbild ihres Sohnes Jesus, der nicht gekommen ist, um sich bedienen zu 

lassen, sondern um zu dienen, zeigt uns Maria die rechte Art und Weise, wie 

wir einander in Liebe beistehen können. Dies gilt in den irdischen Dingen und 

noch mehr im Hinblick auf unser ewiges Heil.Die Majestät Mariens ist nicht in 

dem was sie macht, sondern in dem was Gott in ihrem Leben macht. Genauso 

ist es mit uns. Wir sind nicht wichtig, weil wir etwas Besonderes für die Kirche 

und Gott leisten, sondern weil Gott durch uns seinen Willen verwirklicht und 

wir ihn mit der Liebe annehmen und bewahren. 

Oktober ist Marienmonat. Deswegen empfehle ich uns alle ihrem Schutz an 

und ermutige uns alle mehr als sonst in diesem Monat für die Kirche, für 

Frieden, für unsere Familie und uns selbst zu beten. Einfachstes Gebet ist der 

Rosenkranz. Dieses Gebet können wir überall beten, auf dem Weg zur Arbeit, 

in der Straßenbahn, im Wartezimmer.

Vielleicht haben wir es vergessen, aber versuchen wir es wieder und die neuen 

Wege werden sich von selbst aufmachen.

Diakon Ivan Jelec

„Wir siedeln RoStwärts“
Stamm St. Franziskus war im August auf dem 

Diözesanlager der DPSG dabei

Nach 2018 hat der Diözesanverband Rottenburg­Stuttgart 

wieder alle Pfadfinder der DPSG zum großen DiLa in die Ju - 

gendsiedlung Hochdorf in Königsdorf bei Bad Tölz einge­

laden. Über 1200 Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus 34 

Stämmen und internationalen Gruppen sind der Einladung 

gefolgt und haben ihre großen und kleineren Zelte dort für 9 

Nächte aufgeschlagen. Auch unser Stamm St. Franziskus aus 

Obertürkheim war dabei.

Unter dem Thema „Wir siedeln RoStwärts“ traten alle für 

Nachhaltigkeit und Umweltschutz ein. Gemeinsam wollten 

die Lagerteilnehmer nach RoStwärts (angelehnt an die Diö­

zese ROttenburg­STuttgart) auswandern und dort Siedlungen 

gründen, die mit Rücksicht aufeinander und auf die Umwelt 

wachsen und gedeihen sollten. Das interaktive Geländespiel 

„Siedler“, ein abwechslungsreiches Stufenprogramm für die 

unterschiedlichen Altersgruppen, Tage für den Stamm und 

den Bezirk, ein Singewettstreit, der Lagergottesdienst und 

der abschließende Festakt boten ein buntes Programm, bei 

dem für jeden etwas dabei war. 

Das große Lagerspiel kam beim Roverleiter Patrick besonders 

gut an: „Es war ein guter Mix aus Bewegung und Nachdenken.  

Super fand ich auch, dass wir unter die Top 3 gekommen 

sind.“ Für Philipp von den Rovern waren die Stufenzentren 

das besondere Highlight des Großlagers: „Dieses Mal hatte 

jedes Zentrum, das aus je einer Jurtenburg bestand, ein 

richtiges Thema und so waren sie auch eingerichtet“. Dem 

pflichtete auch die Jungpfadfinderin Natalie bei, die ganz be­

geistert erzählte, wie sie im Jupfizentrum abends Cocktails an 

der Cocktailbar gemixt hat. „Auch das teils schlechte Wetter 

konnte die Stimmung nicht trüben“, dazu pflichteten alle 

Lagerteilnehmer vom Stamm Constantin bei, auch wenn das 

nach dem Lager bedeutete, dass viele Zelte zum Trocknen im 

Gemeindezentrum aufgehängt werden mussten.

Andrea Pachner

Zu den Bildern:

Gemeinsam können wir viel erreichen

An der großen Bühne trafen sich bei jedem 
Wet ter immer wieder alle Lagerteilnehmer zum 
gemeinsamen Programm

Lagerluxus – unsere Spülgelegenheit, natür-
lich selbstgebaut, das hat viel Schweiß und 
auch etwas Blut gekostet...

Beim gemeinsamen Abschlussfest aßen alle 
1200 Pfadfinder zusammen. Jeder Stamm 
steuerte etwas zum gemeinsamen Buffet bei
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Herzlich Willkommen, 
Vikar Ulrich Letzgus!
Mit Vorfreude und mit Spannung 

habe ich am 9./10. September mein 

2­jähriges Vikariat bei Ihnen be­

gonnen. Und so durfte ich, wirklich 

mit Freude, auch schon die ein 

oder andere Begegnung und Er­

fahrung mit Ihnen machen!

Aufgewachsen in Rottenburg­

Dettingen wage ich mit 56 Jahren 

nochmals einen besonderen Schritt.

Nach 5 Jahren als Diakon in Reutlingen und 6 Jahren als 

Diakon im Zivilberuf (neben meinem Beruf als Bankkauf­

mann) in Mössingen und Umgebung betrete ich neben Alt­

bewährtem auch Neuland, vor allem in den für mich jetzt 

anstehenden priesterlichen Diensten. 

Meine diakonische Ader werde ich nicht ablegen können. 

Diese sehe ich für mich vor allem bei den Menschen am 

Rande der Gesellschaft und der Gemeinde, die achtsam 

wahrzunehmen sind. Menschen, die nicht schreien und 

die es sensibel in Ihren Nöten und Sorgen zu entdecken und 

zu begleiten gilt. Menschen in Heimen und Einrichtungen, 

Menschen in Trauer und Einsamkeit. Es sind für mich auch 

 die einfachen, sponta nen Begegnungen zwischen Tür und 

Angel oder auf der Straße.

In meinen priesterlichen Diensten kann ich noch näher bei 

den Menschen sein. Sei es bei der Feier der Eucharistie oder 

der Begleitung der Menschen, gerade in der letzten Lebens­

phase, und da  vor allem durch die Spendung der Kranken­

salbung oder auch den Empfang des Bußsakramentes. Die 

Sakramente sind „Heilszeichen“, die dem Wohl und Heil  

der Menschen dienen sollen. 

Und so freue ich mich sehr auf die Vielfalt der Menschen 

und (auch neuen) Dienste hier in Ihren und nun auch in 

meinen Gemeinden ­ ganz nach dem schönen und für mich 

zutreffenden Motto unserer Diözese: „Gott und den Men­

schen nahe.“ 

Ja, und gerne bin ich zu Fuß (wandern) und mit dem Rad 

unterwegs – ein schöner Ausgleich in einer so schönen und 

interessanten Gegend wie hier in unserer Seelsorgeeinheit.

Und so grüße ich Sie von Herzen!                Ihr Ulrich Letzgus

Vikar Ulrich Letzgus einen herzlichen Willkommensgruß in 

unserer Gesamtkirchengemeinde. Ich freue mich, dass er 

für die nächsten zwei Jahre mit uns im Leben und Glau­

ben unterwegs sein wird und wünsche ihm Gottes reichen 

Segen.                                                           Pfarrer Andreas Gälle

Vorbereitung der
Erstkommunion 
2024
Das Motto der diesjährigen 

Vorbereitung auf die Erst­

kommunion erscheint auf den 

ersten Blick als eine Auffor­

derung, kann aber auch als 

eine Frage verstanden werden 

– und so wird die Vorberei­

tung auf das Sakrament der 

Erstkommunion sein – eine 

Aufforderung, sich darauf 

einzulassen. In den gemein­

samen Gruppenstunden, die mit einem Familiengottesdienst 

am ersten Adventssonntag beginnen – ebenso wie bei der 

Mitfeier in den Gottesdiensten, z.B. zur Tauferneuerung oder 

allen sonstigen Gottesdienst­Angeboten der Gesamtkirchen­

gemeinde. 

Die Einladungsbriefe zur Vorbereitung auf die Erstkom­

munion 2024 wurden an die Kinder der dritten Klassen und 

ihre Familien verschickt. In diesem Brief finden sich alle zur 

Anmeldung und Vorbereitung notwendigen Informationen. 

Sollte ein Kind außerhalb unserer Gemeinden eine Schule 

besuchen und daher kein Schreiben erhalten haben, so bitten 

wir Sie, sich mit dem jeweiligen Pfarrbüro in Verbindung zu 

setzen. 

Bei einem gemeinsamen Elternabend im November erhalten 

die Familien alle weiteren Informationen über die Vorberei­

tung sowie den genauen Terminplan. 

Ich freue mich auf das erste Kennenlernen, sowohl der Kinder 

als auch der Gruppenleiterinnen u. –leiter, die sich bereit 

erklärt haben, die Kinder auf ihrem Vorbereitungsweg zu 

unterstützen. 

Markus Lindel

Ministrantenwallfahrt im 
Sommer 2024 nach Rom
Im Sommer 2024 wird die „Miniwallfahrt“ wieder

tausende Jugendlich nach Rom führen. Die Wall­

fahrtstage sind in der Ewigen Stadt vom 29. Juli 

bis 2. August. Sobald wir über das katholische 

Jugendreferat genaue Informationen und Ausschreibungen 

zur Wallfahrt erhalten, werden wir dies an alle Minis in der 

Gesamtkirchengemeinde St. Urban weiterleiten. Das Min­

destaltar ist 14 Jahre und wurde so von den Organisatoren 

festgelegt. Wir hoffen, dass einige Minis aus unseren Kir­

chengemeinden zu diesen besonderen Tagen in Rom auf­

brechen!       Pfarrer Andreas Gälle

Buswallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli

Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (Schweiz), zum 

Schutzpatron des Landvolks (Bruder Klaus), am Samstag,  

4. und Sonntag, 5. November 2023 sind alle VKL-Mitglieder 

und Interessierte herzlich eingeladen.

Am 4. November startet die Busreise zunächst nach Ein­

siedeln, dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der 

Schweiz. Wer körperlich fit ist, kann die Strecke von St. 

Jakob nach Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden 

Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter sind zu 

überwinden). In der Kirche von Stalden, wird eine Heilige 

Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer 

Lichterprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in 

der oberen Ranftkapelle. Wir freuen uns, dass Bischof Dr. 

Gebhard Fürst dieses Jahr zur Wallfahrt kommt.

Termin: Sa 4. - So 5.11.2023

Kosten: 205 € für VKL­Mitglieder, 220 € für Nicht­Mitglie­

der, 110 € für Kinder und Studenten.

Zuschlag für ein Einzelzimmer: 60 €. Nur wer sich verbind­

lich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen An­

spruch darauf.  

Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Über­

nachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmit­

tag bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. 

Die Abfahrtsorte und ­zeiten werden nach Anmeldeschluss 

bekannt gegeben.

Anmeldeschluss ist Freitag, 6. Oktober 2023. Die Teilnehmer- 

zahl ist begrenzt.

Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim:

Verband Katholisches Landvolk 

Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart

Tel: 0711 9791 4580, 

E­Mail: vkl@landvolk.de

Sonntag der 
Weltmission 2023
Solidarität mit Christinnen 

und Christen im Nahen Osten

Unter dem Leitwort „Ihr seid 

das Salz der Erde“ (Mt 5,13) 

rückt missio die Situation der 

Christinnen und Christen im 

Libanon und in Syrien in den 

Vordergrund. Das Christentum hat dort eine lange Traditi­

on. Doch der Krieg in Syrien und politisch­wirtschaftliche 

Krisen im Libanon bringen immer mehr Christen dazu, ihre 

Heimat zu verlassen. Trotzdem suchen die Menschen in 

beiden Ländern ihre jahrhunderte alte christliche Traditi­

on zu bewahren. Dabei zeigen sie einen bemerkenswerten 

Widerstandsgeist.

Die missio­Aktion zum Sonntag der Weltmission am 22. 

Oktober 2023 stellt Frauen und Männer vor, die sich unter 

schwierigsten Bedingungen in den Dienst der Ärmsten und 

sozial Schwächsten stellen. Ein Beispiel dafür ist die kirch­

liche Initiative „Drames et Miracles“, Dramen und Wunder, 

die sich seit der Hafenexplosion in Beirut im August 2020 

um Menschen in ihrer Nachbarschaft kümmert. Ein anderes 

ist die Klostergemeinschaft von Mar Musa in Syrien. Über 

religiöse Grenzen hinweg schuf sie in der Wüste einen Ort 

der Begegnung und des Friedens. Jetzt hat nach Jahren des 

Krieges und der Isolation Mar Musa seine Pforten wieder 

geöffnet.

Was ist der Sonntag der Weltmission?

Die Hälfte der weltweit rund 2.500 Diözesen der katholi­

schen Kirche befindet sich in Regionen, die zu den ärmsten 

der Welt gehören. Kirchliche Arbeit ist hier nur dank der 

Solidarität der Katholiken weltweit möglich. 

Mit Ihrer Spende zum Sonntag der Weltmission stärken Sie  

ein weltweites Netzwerk, das wirksame und nachhaltige 

Hilfe ermöglicht, wo sie am nötigsten ist. In Deutschland 

findet die Kollekte am Sonntag, den 22. Oktober 2023, statt.

Geburtstagsbesuche: Wer hilft mit?
In unserer Gesamtkirchengemeinde erhalten Jubilarinnen 

und Jubilare ab dem 80. Geburtstag Glückwünsche, ver­

bunden mit dem Besuch einer ehrenamtlichen Vertretung 

der Kirchengemeinde. Oft entwickeln sich dabei nette und 

anregende Gespräche. 

Für diesen Besuchsdienst sucht das Team in St. Franziskus 

Verstärkung! Falls Sie also etwas Zeit und Freude am Kon­

takt mit Menschen haben, melden Sie sich bitte im Pfarr­

büro. Das Besuchsteam freut sich auf Sie!

Diaspora-Sonntag
19. November 2023 

DEINE SPENDE WIRKT!

ENTDECKE, 
WER DICH
STÄRKT.
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St. Franziskus feiert das Patrozinium
Am 8. Oktober 2023 ist es wieder so weit. Wir 

feiern in St. Franziskus das Patrozinium un­

serer Kirche. Beginnen werden wir mit einem 

Festgottesdienst um 10.45 Uhr, der musika-

lisch von der Andreaskantorei mitgestaltet 

wird. Im Anschluss daran sind Sie dann zum 

Mittagessen in den Gemeindesaal eingeladen. 

Unsere Köche verwöhnen mit einem leckeren 

Gulasch und/oder Ratatouille­Gemüse und Spätzle. An­

schließend gibt es noch leckere, frisch gebackene Waffeln 

– zubereitet von unseren Ministranten.

Unsere Erzieherinnen der Kita Franz von Assi haben viele 

Spielangebote für die Kleinen. Des Weiteren haben wir eine 

Tombola mit schönen Preisen und einen kleinen Markt mit 

verschiedenen Handarbeiten vorbereitet. Vielleicht ist auch 

ein Geschenk für Weihnachten dabei… Der Erlös dieses 

Festes dient der finanziellen Unterstützung unseres Fund­

raising­Projekts – „Gemeinsam für unsere Kirche“. Was 

also spricht dagegen, die eigene Küche an diesem Tag „kalt 

zu lassen“ und den Tag zu etwas Besonderem zu machen?

Wir freuen uns auf Sie!                          Kernteam Fundraising

Ich freue mich, dass in diesem Jahr Pater Ante Rosic von 

den Franziskanern und zugleich Pfarrer der katholisch­

kroatischen Gemeinde Bad Cannstatt die Predigt beim 

Festgottesdienst halten wird. Herzlich willkommen!

Pfarrer Andreas Gälle

Ökumenischer Mittwochstreff
Die Kirchengemeinde St. Franziskus Obertürkheim lädt alle 

interessierten Seniorinnen und Senioren am Mittwoch, 18. 

Oktober um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum zum gemütlichen 

Beisammensein bei Kaffee und Kuchen ein. Wir freuen uns 

auf gute Gespräche und den Austausch. Herzlich willkommen 

sind auch Neuentschlossene.

Konzert der ChorConnection  

gemeinsam mit dem Chorazon aus Esslingen: 

Dieses Jahr gestaltet die ChorConnection ihr Konzert mit 

einem Kooperationspartner aus Esslingen: Unter dem Titel 

„A look at the world“ macht sich die ChorConnection ge­

meinsam mit dem Chorazon aus Esslingen auf musikalische 

Spurensuche. Die Suche nach weltweitem Zusammenhalt 

zum Erhalt der Welt, der Natur und der Menschen zieht sich 

dabei als roter Faden durch das Konzert. Bei manchem Titel 

vergangener Jahrzehnte kann dabei durchaus der Wunsch 

aufkommen, dass sich sein Inhalt noch ähnlich in die Köpfe 

setzt wie seine Melodie... Das Konzert will sich dabei aber 

nicht an den Defiziten der Welt aufhalten, sondern die Freu­

de am gemeinsamen Gelingen und der verbindenden Kraft 

transportieren.

Auch Sie als Besucher*innen sollen zu Wort kommen: Be­

gleitet von einer professionellen Band und mitgenommen 

vom großen Chor werden auch Sie als Publikum mit ein­

stimmen dürfen. 

Termine:

⦁ Sonntag, 12. November, 18.00 Uhr, 

 St. Franziskus Obertürkheim

⦁ Samstag, 18. November, 18.00 Uhr, 

 Münster St. Paul Esslingen

GEMEINSAM FÜR UNSERE KIRCHEAKTUELLES

Stand der Baumaßnahmen 
in St. Franziskus
Als das Gerüst an der Turmspitze abgebaut wurde, war weit­

hin sichtbar, dass der Baufortschritt an der St. Franziskus­

kirche vorangeht. Bis Anfang September war das Turmdach 

komplett fertig. die Statik verstärkt, alles neu eingedeckt, 

die Spenglerarbeiten erledigt. Natürlich darf bei der expo­

nierten Stellung auch der Blitzschutz nicht fehlen. Auch der 

schadhafte Putz ist ausgebessert und größtenteils fertig 

gestrichen. Die Fensterkreuze beim Glockenstuhl wurden 

saniert, wie auch das Gesims unterhalb des Turmdaches. Das 

markante Kreuz auf der Turmspitze hat wieder seine ursprüng ­

lich goldene Farbe zurückbekommen, wofür zwischenzeitlich 

noch zwei Stockwerke in luftiger Höhe auf das beeindrucken de 

Gerüst aufgesetzt wurden. Für Fledermäuse wurden spezielle 

Dachziegel eingesetzt, da rund um die Kirche Zwerg fleder-

mäuse entdeckt wurden, die des Abends durch die Weinberge 

und Straßen auf Mückenjagd unterwegs sind. An der Dach­

traufe sollen noch Nistkästen für Mauersegler befestigt wer­

den, die mit ihrem beeindruckend schnellen Flug im Sommer 

durch Obertürkheim pfeifend segeln.

Auch am Haupt- und an den Nebenschiffen sind die Arbeiten 

schon weit vorangeschritten. Diese Dächer wurden ebenfalls 

statisch verstärkt. Die Seitenschiffe sind fertig gedeckt. Auf 

dem Hauptschiff sind die Dachdeckerarbeiten in den letzten 

Zügen. Die Haken für die Photovoltaik­Anlage sind schon zu 

sehen, im nächsten Schritt werden die Halter und schließlich 

die 324 Module auf dem Dach befestigt. Auch an der Fassade 

sind die Arbeiten gut vorangegangen. Der Cannstatter Tra-

ver tin, mit dem unsere Kirche verkleidet ist, wurde gereinigt. 

Dabei wurden teilweise Schäden in den Fugen ersichtlich, die 

nun gerichtet werden. Durch die Verstärkung der Dachspar­

ren war eine Erhöhung des Ortgangs nötig, die sich sehr gut 

in unsere Natursteinmauer einfügt.

Wir können mit dem Baufortschritt und der Qualität der 

Hand werker und Planer bisher äußerst zufrieden sein. Trotz 

der nicht immer guten Wetterlage (zu heiß oder Regen) lie­

gen die Arbeiten im Zeitplan.

Mit der neuen Heizung für die Sakristei und das Gemein de  ­

 zentrum sind wir leider noch nicht so weit, wie wir gerne 

wären. Durch die politischen Veränderungen beim Heizen 

sind die Kosten für Wärmpumpen in den letzten Monaten in 

die Höhe geschnellt und die Installateure konnten die Flut 

an Anfragen und Aufträgen nicht mehr bewältigen, so dass 

wir noch in der Abstimmung sind, wie und wann wir hier 

genau weitermachen. Der Kamin für unsere alte Heizung, die 

in der Steuerung schon seit ein paar Jahren defekt war, ist 

abgebaut. Durch den Kaminschacht werden die Leitungen für 

die PV­Anlage verlegt. Wenn wir hier nicht zügig zu einer Lö­

sung kommen, werden wir die Sakristei und das Gemeinde­

zentrum im Winter interimsweise anders beheizen müssen 

und die Belegung des Gemeindezentrums herunterfahren. 

Wir hoffen, dass es nicht so weit kommt und die Kosten für 

die Heizung nicht den Gesamtkostenplan der Sanierung 

übersteigt.

Einen Teil der Kosten müssen wir durch Spenden finanzieren. 

Wir freuen uns sehr, dass wir bereits mehr als 10000 € zusam­

men haben, aber bis zu den nur für die Sanierung nötigen 

63000 € haben wir noch eine weite Strecke vor uns. Vielen 

Dank allen Spendern und allen fleißigen Helfern, die dies 

ermöglicht haben.

Weitere Informationen zu unserer Spendenaktion können 

Sie dem Flyer „Gemeinsam für unsere Kirche“ entnehmen, 

der Mitte September in Obertürkheim und Uhlbach in  allen 

Haushalten verteilt wurde, an vielen öffentlichen Stellen 

oder in Geschäften ausliegt oder auf unserer Homepage her­

untergeladen werden kann.

Matinee in der Kinothek
Im Rahmen unserer Spendenaktion „Gemeinsam für unsere 

Kirche“ lädt das Kernteam Fundraising in Kooperation mit 

der Kinothek alle Interessierten ein zu einer Matinee:

05.11.2023 um 11.30 Uhr in der Kinothek in Obertürkheim, 

Eintritt EUR 15,­

Wir haben den Film „Into the Ice“ ausgesucht: eine span­

nende Dokumentation mit beeindruckenden Bildern über 3 

Forscher, die das Eis in Grönland erforschen, um so Aussa­

gen zum Meeresspiegel in der Zukunft treffen zu können. Im 

An   schluss an die Filmvorstellung freuen wie uns auf einen 

interessanten Austausch und angeregte Gespräche.

50% der Eintrittsgelder kommen dem Projekt „Gemeinsam 

für unsere Kirche“ zu Gute. Die Eintrittskarten werden direkt 

vor der Vorstellung an der Kinokasse verkauft, eine Anmel­

dung vorab ist über das Pfarrbüro möglich.

Wir freuen uns auf Sie!

Das Kernteam Fundraising

Auf dem Bild ist die Unterspannbahn und die Lattung für die Ziegel zu
erkennen. Der Kamin auf der Dachseite Richtung Aprikosenstraße ist
inzwischen abgetragen, der Schacht wird für die Kabel der PV genutzt.
Inzwischen sind große Teile des Dachs gedeckt und die Haken für die 
PV montiert.

Nacht der Lichter
An fast hundert Orten in ganz Deutschland wird die „Nacht der Lichter“ 

gefeiert. Kleine Stationen auf dem „Pilgerweg des Vertrauens“, der von 

Taizé aus zu Treffen auf allen Konti   nenten führt. So auch traditionell in 

Stuttgart.In diesem Jahr findet die Stuttgarter Nacht der Lichter am  

12. November 2023 um 19.00 Uhr in der Domkirche St. Eberhard, 

Königsstr. 7, 70173 Stuttgart statt. 

Der Gottesdienst wird nach der Liturgie der Communauté von Taizé gefeiert. Im Mittelpunkt stehen biblische Lesungen, 

das singende und stille Gebet um Frieden, verbunden mit der Lichtweitergabe. Die „Nacht der Lichter“ richtet sich an 

Menschen jeden Alters – alleine oder mit Freunden und Familie.

TTaaiizzéé  
 N a c h t  d e r  L i c h t e r  

Sonntag, 12. November 2023,  
19:00 Uhr  

Dom St. Eberhard Stuttgart  
 

 
Ein Gebet der Taizégruppen in Stuttgart 

auf dem Pilgerweg des Vertrauens 

 
     Informiere dich auf           Facebook und unter 

     www.taize-stuttgart.de 
 

7
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Rückblick auf die Klimawandel-
Ausstellung in St. Franziskus

Ende Juli ging in der St. 

Franziskuskirche die Aus­

stellung „Mit Volldampf 

in die Katastrophe?“ mit 

Karikaturen zur Klimakrise 

erfolgreich zu Ende, die mit 

einer eindrucksvollen, in 

sich stimmigen Vernissage 

Ende Juni begonnen hatte. 

Zahlreiche Besucher äußer­

ten sich begeistert über 

die Qualität, Vielseitigkeit, 

Originalität und Tiefsinnig­

keit der Ausstellungsstücke. Schon früh zeichnete sich bei 

der Wahl zum Publikumsliebling ein Kopf­an­Kopf­Rennen 

zwischen zwei Karikaturen ab, das letztendlich keine der 

beiden für sich entscheiden konnte. Die Karikatur „Diesmal 

ohne euch“ von Horst Haizinger lag schlussendlich gleich auf 

mit dem Quallenbaby, das im Meer unter lauter Plastiktüten 

vergeblich seine Mutter sucht (gemalt von der bulgarischen 

Künstlerin Margarita Yancheva).

Auch die Wand der Pfadfinder, die unter dem Motto des 

Pfadfindergründers Robert Baden-Powells „Verlasse die 

Welt ein bisschen besser, als du sie vorgefunden hast“ stand, 

füllte sich während der Ausstellung mit zahlreichen kreativen 

Ideen, was jeder einzelne gegen die Klimakrise unternehmen 

kann.

Nicht zuletzt die durchweg positiven Kommentare im Gäste­

buch bestärkte das Vorbereitungsteam rund um das Kern­

team Fundraising, dass dies nicht die letzte Ausstellung in 

St. Franziskus gewesen ist. Und so bleibt zum Schluss unser 

Dank an Renovabis, die uns diese Ausstellung zu Verfügung 

gestellt haben. 

Andrea Pachner, 

Gewählte Vorsitzende KGR St. Franziskus

Ökumenischer Friedensgottesdienst  
am Volkstrauertag
Wir sehen in der aktuellen Weltlage, wie zerbrechlich, aber 

auch wie kostbar „Friede“ ist. Darum wollen wir auch dieses 

Jahr wieder gemeinsam für Frieden in unseren Gemeinden, in 

unser Stadt, in unserem Land, in unserer Welt beten und für 

Gerechtigkeit bitten. 

Zum ökumenischen Friedensgottesdienst laden die christli­

chen Kirchengemeinden in Stuttgart­Wangen am Volkstrau­

ertag, den 19.11.23 ein. Unser Gottesdienst beginnt um 18.00 

Uhr in der Michaelskirche.

Der Frauenkreis trifft sich…

…am Mittwoch, den 18.10.23 um 11 Uhr vor der Kirche 

St. Christophorus in Wangen.

Wir fahren nach Degerloch in die Besenwirtschaft Gohl „bei 

d‘r Elsbeth“.

Dort werden wir um 12.00 Uhr zum Mittagessen erwartet.

Nach der Sommerpause freuen wir uns auf ein Wiedersehen 

in netter Runde.

Gäste sind herzlich willkommen.

…am Mittwoch den 15.11.23 um 11 Uhr vor der Kirche.

Im „Wirtshaus Hasen“ in Gablenberg werden wir um 12 Uhr 

gemeinsam Mittagessen.

Im Anschluss daran besuchen wir im Gedenkort „Hotel 

Silber“ die Dauerausstellung über: Die politische Verfolgung 

durch die Polizei von 1928 bis 1984.

Der Monat November eignet sich, solch einen Ort aufzusuchen.

Krankensalbungsgottesdienst 
Am Dienstag, 14.11.2023, findet um 14.30 Uhr in der Kirche 

St. Markus eine Krankensalbung statt. Alle Mitglieder der 

Gesamtkirchengemeinde St. Urban sind herzlich dazu ein­

geladen. Anschließend wartet im Gemeindesaal auf alle noch 

eine Kaffeetafel, damit der Nachmittag in einer geselligen 

Runde enden kann.

Pfarrer Ukeh und 
Pfarrer Feifel 
feiern Weihetage
In den letzten Wochen 

konnten wir in der Gesamt­

kirchengemeinde zwei Mal 

besondere Jahrtage begehen: 

Bereits Ende Juli konnte 

Pfarrer Heribert Feifel den 

70. Jahrestag seiner Priester­

weihe feiern und im kleinen 

Kreis Eucharistie feiern. Am 

27. August konnte dann Pfarrer Dr. Chibuike Ukeh seinen 29. 

Weihetag feiern. Nach der Heiligen Messe in St. Markus wa­

ren alle Mitfeiernden dann zu einem Stehempfang eingeladen 

und konnten sich auch von dem Priester aus der Diözese Orlu 

(Nigeria) verabschieden, der zum achten Mal in unserer Ge­

samtkirchengemeinde die priesterlichen Dienste im Sommer 

übernommen hat.

Beiden Priestern wünsche ich von Herzen alles Gute, Ge­

sundheit und Gottes reichen Segen! Herzlichen Dank für alle 

priesterlichen Dienste!

Pfarrer Andreas Gälle

Anna Hirtz zukünftig an Aachener 
Jugendkirche tätig
Am 25. August wurde Anna Hirtz im Aachener Dom zur Pas­

toralreferentin beauftragt. Beim Gottesdienst mit Bischof Dr. 

Helmut Dieser und dem anschließenden Fest konnte Pfarrer 

Andreas Gälle die Glück­ und Segenswünsche der Gesamtkir­

chengemeinde St. Urban überbringen.

Einen Teil Ihrer Ausbildungszeit absolvierte Anna Hirtz in den 

Oberen Neckarvororten, nun wird sie zukünftig in der Aache­

ner Innenstadt als Pastoralreferentin tätig sein. Ihr Arbeits­

schwerpunkt liegt dabei bei der Jugendkirche „Kafarnaum“.

Abschied von Frau Madueno und 
Umstrukturierung der Nachbarschafts-
hilfe 
Die Nachbarschaftshilfe hat eine lange Tradition in der Ge­

meinde St. Johannes, in der Seelsorgeeinheit Untertürkheim­

Obertürkheim und in der Gesamtgemeinde St. Urban. Die 

letzte Leiterin dieser Dienstleistung in unserer Gesamtge­

meinde war seit 2017 Frau Madueno. Frau Madueno hat sich 

jetzt aus privaten Gründen für eine andere Tätigkeit entschie­

den. Für ihren Einsatz während ihrer Zeit als Leiterin der 

Nachbarschaftshilfe danken wir ihr von ganzem Herzen und 

wünschen ihr alles Gute und Gottes Segen für ihren weiteren 

Arbeits­ und Lebensweg.

Leider wurden in der jüngeren Vergangenheit die Anforde run­

gen an die Leitungsstelle für die Nachbarschaftshilfe immer 

weiter ausgeweitet, sodass es der Gesamtgemeinde St. Urban 

nicht mehr möglich ist, diesen Dienst in eigener Regie auf­

recht zu erhalten.

Michael Reuß, KGR St. Johannes

Herzliche Einladung zu 

Seniorennachmittagen 
mit Programmgestaltung
Jeweils donnerstags ab 15:00  

bei Kaffee und Gebäck mit 

Gesprächen über den eigenen Kirchturm hinaus

Donnerstag, 21. September 2023

im Saal der Stadtkirche Thema: Kriminalprävention 

Donnerstag, 19. Oktober 2023  

im *GZU 

Sitztänze mit Frau Grasse

Donnerstag, 16. November 2023

Michaelsaal der Wallmerkirche                

Thema: Malteser

Donnerstag, 21. Dezember 2023

im *GZU Weihnachtsfeier

Donnerstag, 18. Januar 2024

im Saal der Stadtkirche

Jahreslosung 2024

Donnerstag, 15. Februar 2024

im *GZU (Faschingsferien)

Aufbrüche / Frühling

*GZU:  Kath. GemeindeZentrumUntertürkheim, Warthstr. 16

Das Vorbereitungsteam der katholischen  St. Johannesge­

meinde und der evangelischen Stadt­und Wallmergemeinde                                  

freut sich auf Ihren Besuch!

Ökumenisches Seniorentreffen 
in Wangen
Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir laden Sie recht herzlich zu unserem ökumenischen Senio­

rentreffen ein. Wir treffen uns am 28.11.2023 um 14.30 Uhr 

in der Begegnungsstätte im Wangen. Pfarrer Wolfer wird das 

Treffen thematisch gestalten und begleiten. Danach werden 

wir ganz gemütlich mit Kaffee und Kuchen im Gespräch blei­

ben. Wir freuen uns auf Sie.

Diakon Jelec

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters

„Das Video vom Papst“ zu den aktuellen Gebetsanliegen findet sich bei www.youtube.com

Oktober: Beten wir für die Kirche, dass sie auf allen 

Ebenen einen Lebensstil führe, der von Hören und 

Dialog geprägt ist, und sich vom Heiligen Geist bis 

an die Peripherien der Welt führen lässt.

November: Beten wir für den Heiligen Vater, dass 

er in Erfüllung seiner Sendung die ihm anvertraute 

Herde mithilfe des Heiligen Geistes begleite.

AKTUELLES
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Krippenspiel in St. Franziskus
Gesucht werden Maria, Josef, Hirten, Engel, Musikanten 

für unser kleines Orchester ... Jeder der gerne beim Krip­

penspiel mitwirken möchte, ist herzlich willkommen.

Wir suchen auch Verstärkung für unser Betreuerteam. 

Wer möchte mit den Kindern das Krippenspiel einstudieren? 

Wer kann Kulissen oder Requisiten basteln?... Ihr könnt auch 

gerne reinschnuppern.

Die Probentermine werden allen Beteiligten noch bekanntge­

geben. Das Krippenspiel findet am Heiligen Abend, 24.12. um 

16 Uhr in St. Franziskus statt.

Wenn ihr schon wisst, welche Rolle ihr gerne spielen möch­

tet, gebt mir bitte Bescheid. 

Traut ihr euch schon, eine Rolle mit Text zu übernehmen? Wir 

haben Rollen mit etwas mehr und mit wenig Text.

Wir freuen uns auf eure Antworten bis zum 5.11., bei Fragen 

könnt ihr euch gerne an uns wenden.

Anmeldung fürs Krippenspiel bei Silvia Silva 

(silvia_silva@me.com) oder über das Pfarrbüro in Sankt 

Franziskus (stfranziskus.stuttgart@drs.de)

Anmeldung für das Orchester bei Patricia Keller 

(patricia.keller@gmx.net)

Andrea Pachner

Eucharistiefeier am Jugendsonntag
Am Christkönigssonntag, dem letzten Sonn­

tag im Kirchenjahr, findet in der Diözese 

Rottenburg­Stuttgart der „Jugendsonntag“ 

statt. Er steht in diesem Jahr unter dem 

Leitwort „Segen tut gut“. In St. Franziskus 

soll aus diesem Anlass ­wenn sich genug 

jugendlich-interessierte dazu bereit finden- 

eine Eucharistiefeier stattfinden, die von 

Jugendlichen vorbereitet und mitgestaltet wird.

Wer Interesse hat mitzumachen, darf sich an Sabine Lux oder 

Vikar Letzgus wenden: Besonders sind unsere Ministrantinnen 

und Ministranten eingeladen.

Der Gottesdienst wird dann am 26. November um 9.30 Uhr in 

St. Franziskus gefeiert. Herzliche Einladung.

Krippenspiel St. Markus
Wer hat Lust beim Krippenspiel dieses Jahr in St. Markus mit­

zumachen? Es werden noch Mitspieler gesucht, ganz egal ob 

Hirte, Engel, Josef, Maria, Wirt oder König. Aber auch musi­

kalische Mitspieler sind willkommen. 

Also bitte unbedingt im Pfarrbüro oder direkt bei Pastoralre­

ferent Lindel (markus.lindel@drs.de) melden. Die genauen 

Probentermine und alles weitere werden noch mitgeteilt

Das Krippenspiel findet an Heilig Abend, 24.12.23 um 16.00 

Uhr in St. Markus statt. 

St. Martin in Hedelfingen
Laterne, Laterne – so klingt es durch die Straßen, wenn sich 

Kinder zum Laternenumzug am Gedenktag des Heiligen Mar­

tin treffen. Bevor die Laternen die Straßen erhellen sind alle 

herzlich zur Martinsfeier in die Kirche St. Markus in Hedel­

fingen eingeladen. 

Beginn der Feier ist am Freitag, 10.11.23 um 17.00 Uhr, so 

gegen 17.30 Uhr setzt sich dann der buntgeleuchtete Zug in 

Bewegung durch die Straßen und trifft sich am Ende noch­

mals vor der Kirche zum Beisammensein.

Mitmach-Liturgie in der Kita
Die KiTa Franz v. Asissi macht wieder mit, bei der Mitmach­

Liturgie. In diesem Herbst treffen wir uns noch zweimal dazu 

in der Kirche, um eine biblische Geschichte zu hören und zu 

erleben. Im Anschluss daran haben interessierte Eltern die 

Gelegenheit sich bei einer Tasse Kaffee zu treffen und auszu­

tauschen. 

Die Termine für diese Mitmach­Liturgie sind: 

Freitag, 27.10.23, 9.00 Uhr und Freitag, 24.11.23, 9.00 Uhr, 

jeweils in der Kirche St. Franziskus

Krippenspiel 
Wir suchen dich als Hirte, Engel oder Joseph für unser Krippenspiel. 
Wir freuen uns über alle Kinder, die mitspielen, egal ob als Statisten, 

als Schauspieler oder als Musiker. 

Komm doch auch!
Das erste Treffen findet am Donnerstag, 26. Oktober um 17.00Uhr 

in die Kirche St. Johannes (Kappelbergstraße 28)
Bei Fragen, melde dich bei 

Sandra Himmelsbach (Mobil 0174 3086763 oder 
hsandra.hs@gmail.com).

Krippenspiel 
Wir suchen dich als Hirte, Engel oder Joseph für unser Krippenspiel. 
Wir freuen uns über alle Kinder, die mitspielen, egal ob als Statisten, 

als Schauspieler oder als Musiker. 

Komm doch auch!
Das erste Treffen findet am Donnerstag, 26. Oktober um 17.00Uhr 

in die Kirche St. Johannes (Kappelbergstraße 28)
Bei Fragen, melde dich bei 

Sandra Himmelsbach (Mobil 0174 3086763 oder 
hsandra.hs@gmail.com).

Pfarrkirche St. Johannes 
vor 120 Jahren geweiht

Vor 120 Jahren wurde 

die Untertürkheimer 

Pfarrkirche St. Johannes 

Evangelist vom damali­

gen Rottenburger Bischof 

Paul Wilhelm von Keppler 

geweiht.

Daher feiern wir am 

Christkönigssonntag, 26. 

November, um 10.45 Uhr 

den Festgottesdienst zum 

Weihetag. Im Anschluss daran sind alle zu einem Mittag­

essen ins Gemeindezentrum (Warthstraße 16) eingeladen. 

Ebenso wird ein kleiner, kurzweiliger Rückblick auf die Zeit 

der Kirchweihe und die folgenden Jahrzehnte geboten. 

Nähere Information folgen dann ab Anfang November 

auf www.sankturban.de sowie im Aushang an der Kirche. 

Schon heute herzliche Einladung zu diesem besonderen 

Festtag.

Allerheiligen und Alllerseelen
Herzliche Einladung, den Allerheiligentag und Allerseelen 

mitzufeiern. 

Die Termine der Gräberbesuche am 1. November auf den 

Friedhöfen in Hedelfingen, Rohracker, Untertürkheim und 

Wangen entnehmen Sie bitte der Gottesdienstübersicht. 

Wenn wir in diesen Tagen miteinander Eucharistie feiern 

und die Gräber unserer Verstorbenen besonders schmü­

cken und eine Kerze aufstellen, geben wir so Zeugnis von 

unserer österlichen Hoffnung, dass das Ewige Leben den 

Tod überwinden wird. 

Am Allerseelentag findet um 9.00 Uhr eine Eucharistiefeier 

in St. Markus statt, um 18.30 Uhr eine Abendmesse in St. 

Johannes. Im Haus am Weinberg findet der ökumenische 

Gottesdienst zum Totengedenken am Freitag, 3. November, 

um 15 Uhr statt.

Jung und Alt feiern St. Martin
in Obertürkheim
Am Gedenktag, Samstag 11. November, des Heiligen Mar­

tins findet um 17 Uhr eine Martinsfeier in der St. Franzis­

kuskirche statt. 

Anschließend zieht der Martinuszug zum Haus am Wein­

berg, wo die Mantelteilung szenisch dargestellt wird. Jung 

und alt sind auchj in diesem Jahr herzlich eingeladen!

Gottesdienste in der Adventszeit
In diesem Jahr beginnt die Adventszeit mit dem Ersten Ad­

ventssonntag am 3. Dezember. Auch in diesem Jahr werden 

zahlreiche Gottesdienste in dieser Vorbereitungszeit auf 

Weihnachten besonders (musikalisch) gestaltet sein. 

Schon heute herzliche Einladung zur Mitfeier! In der kom­

menden Ausgabe des Gemeindemagazin finden Sie dann 

alle Gottesdienst der Advents­ und Weihnachtszeit.

Die St. Johannes-Kirche um 1920, 
Pfarrarchiv.

Krippenspiel St. Johannes
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KIRCHENGEMEINDE
ST. FRANZISKUS
OBERTÜRKHEIM-
UHLBACH

KIRCHENGEMEINDE 
ST. JOHANNES
UNTERTÜRKHEIM-
LUGINSLAND/ROTENBERG

KIRCHENGEMEINDE 
ST. CHRISTOPHORUS
WANGEN

KIRCHENGEMEINDE 
ST. MARKUS 
HEDELFINGEN/
ROHRACKER

Beichtgelegenheit und Krankenkommunion nach Vereinbarung   •   In St. Johannes: Das Rosenkranzgebet wird mittwochs   um 17.45 und samstags (bei Vorabendmessen) um 17.30 Uhr gebetet.                 Angebote für Kinder und Familien

 10.45 Wort-Gottes-Feier  9.30 Eucharistie Sonntag 1.10. 26. SONNTAG 
IM JAHRESKREIS

 10.45 Eucharistie
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

 9.30 Wort-Gottes-Feier
 12.00 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

 18.30 Gottesdienst Dienstag 3.10. (Tag der Deutschen Einheit)

 18.30 Eucharistie   ✞ Pfarrer Kurt Weber
  anschl. Euch. Anbetung

Mittwoch 4.10. Franz v. Assisi, Ordengründer

Donnerstag 5.10. Faustina Kowalska, Jungfrau  9.00 Eucharistie   18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 9.00 Eucharistie  15.00 Eucharistie
  Haus am Weinberg

Freitag 6.10. Bruno v. Köln,  
Mönch und Einsiedler

 18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 18.00 Eucharistie Samstag 7.10. Gedenktag Unserer  
Lieben Frau vom Rosenkranz

  11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 10.45 Wort-Gottes-Feier  10.45 Eucharistie zum Patrozinium
  Ministranten Aufnahme 
  mit Andreas­Kantorei (siehe Seite 6)

Sonntag 8.10.  27. SONNTAG 
IM JAHRESKREIS

 10.45 Wort-Gottes-Feier
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

 9.30 Eucharistie
 12.00 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen 

 18.30 Eucharistie Dienstag 10.10. 

 18.30 Eucharistie Mittwoch 11.10. Johannes XXIII., Papst     

Donnerstag 12.10.   9.00 Eucharistie  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 9.00 Eucharistie Freitag 13.10.  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 18.00 Eucharistie Samstag 14.10.   11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 10.45 Eucharistie  9.30  Wort-Gottes-Feier Sonntag 15.10. KIRCHWEIHFEST  10.45 Wort-Gottes-Feier
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

 9.30 Eucharistie
 12.00 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

 18.30 Eucharistie Dienstag 17.10.  Ignatius v. Antiochien,  
Bischof u. Märtyrer

  

 18.30 Eucharistie Mittwoch 18.10.  Lukas, Apostel u. Evangelist

Donnerstag  19.10. Jahrestag der Weihe  
der Bischofskirche  

v. Rottenburg

 9.00  Eucharistie   18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 9.00 Eucharistie Freitag 20.10. Wendelin,  
Einsiedler im Saarland

 18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag 21.10. Ursula u. Gefährtinnen 
Märtyrinnen in Köln

 18.00  Eucharistie  11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde) 

 10.45 Eucharistie
  Diamantene Hochzeit Ottilia 
  und Bruno Fuchs

 9.30 Wort-Gottes-Feier Sonntag 22.10.  29. SONNTAG 
IM JAHRESKREIS 

 12.00 Taufe
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

 9.30 Eucharistie
 12.00 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

 18.30 Eucharistie Dienstag 24.10. Antonius Maria Claret,  
Bischof v. Santiago, Kuba

 18.30 Eucharistie Mittwoch 25.10. 

Donnerstag 26.10.  9.00 Eucharistie   18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 9.00 Eucharistie Freitag 27.10.  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag 28.10. Simon u. Judas, Apostel   11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)
 18.00  Eucharistie

 10.45 Wort-Gottes-Feier  9.30 Eucharistie
  Taufsonntag

Sonntag 29.10.  30. SONNTAG 
IM JAHRESKREIS

 10.45 Eucharistie
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

 12.00 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

 18.30 Eucharistie Dienstag 31.10.  Wolfgang v. Pfullingen,  
Bischof v. Regensburg
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KIRCHENGEMEINDE
ST. FRANZISKUS
OBERTÜRKHEIM-
UHLBACH

KIRCHENGEMEINDE 
ST. JOHANNES
UNTERTÜRKHEIM-
LUGINSLAND/ROTENBERG

KIRCHENGEMEINDE 
ST. CHRISTOPHORUS
WANGEN

KIRCHENGEMEINDE 
ST. MARKUS 
HEDELFINGEN/
ROHRACKER

 10.45 Eucharistie
 15.00 Gräberbesuch
  Friedhofskapelle

 9.30 Eucharistie Mittwoch 1.11. ALLERHEILIGEN   10.45 Eucharistie
  anschl. Gräberbesuch 

11.45 Friedhof Hedelfingen
    12.15 Friedhof Rohracker
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

 9.30 Eucharistie    
  anschl. Gräberbesuch Friedhof Wangen

 18.00 Eucharistie mit Totengedenken Donnerstag 2.11. ALLERSEELEN  9.00 Eucharistie mit Totengedenken  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 9.00 Eucharistie
  (anschl. Euch. Anbetung)

 15.00 ökumenischer Gottesdienst  
mit Totengedenken

  Haus am Weinberg

Freitag 3.11. Seliger Rupert Mayer, 
Ordenspriester

 18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 18.00 Eucharistie Samstag 4.11.  Karl Borromäus 
Bischof v. Mailand

  11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 10.45 Wort-Gottes-Feier  9.30 Eucharistie Sonntag 5.11.  31. SONNTAG 
IM JAHRESKREIS

  10.45 Eucharistie
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81 

  9.30 Wort-Gottes-Feier
 12.00 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

 18.30 Eucharistie Dienstag 7.11. Willibrord, Bischof 

 18.30 Eucharistie Mittwoch 8.11.  

Donnerstag 9.11.   Weihetag der Lateran­ 
basilika in Rom

  9.00 Eucharistie  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 9.00 Eucharistie  Freitag 10.11. Leo der Große 
Papst u. Kirchenlehrer

 17.00 Martinsfeier  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 17.00 Martinsfeier Samstag 11.11. Martinus, Bischof v. Tours  11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 10.45 Eucharistie  9.30 Wort-Gottes-Feier Sonntag 12.11. HL. MARTIN 
DIÖZESANPATRON

 10.45 Wort-Gottes-Feier
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

 9.30 Eucharistie    
 12.00 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

 18.30 Eucharistie      Dienstag 14.11.  14.30 Eucharistie mit Krankensalbung

 18.30 Eucharistie Mittwoch 15.11. Albert der Große,  
Ordensmann u. Kirchenlehrer

 

 
 

Donnerstag  16.11. Margareta 
Königin v. Schottland

  9.00 Eucharistie  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

  9.00 Eucharistie  15.00 Gottesdienst
  Haus am Weinberg

Freitag 17.11. Gertrud von Helfta
Ordensfrau u. Mystikerin

 18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag 18.11. Weihetag der Basiliken  
St. Peter und  St. Paul in Rom

  18.00 Eucharistie  11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 10.45 Eucharistie  9.30 Wort-Gottes-Feier Sonntag 19.11. 33. SONNTAG 
IM JAHRESKREIS

(Volkstrauertag)

 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

 9.30 Eucharistie
 12.00 Taufe
 18.00 ökum. Friedensgottesdienst, Michaelskirche
 12.00 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

 18.30 Eucharistie Dienstag 21.11. Gedenktag Unserer Lieben  
Frau in Jerusalem

 

 18.30 Eucharistie Mittwoch 22.11. Cäcilia, Jungfrau 

Donnerstag 23.11. Kolumban, Glaubensbote  9.00 Eucharistie   18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 9.00 Eucharistie Freitag 24.11. Andreas Dung­Lac,  
u. Gefährten, Märtyrer

 18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag 25.11. Elisabeth v. Reute,
Ordensfrau u. Mystikerin

 11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)
 18.00 Eucharistie    

 10.45  Eucharistie zum 120. Kirchweihfest 
(siehe Seite 11)

 9.30 Eucharistie 
zum Jugendsonntag (siehe Seite 10) 

Sonntag 26.11. CHRISTKÖNIGS- 
SONNTAG 

 10.45 Wort-Gottes-Feier
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

 12.00 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

 18.30 Eucharistie Dienstag 28.11. 

 18.30 Eucharistie Mittwoch 29.11. 

Donnerstag 30.11. Andreas, Apostel  9.00 Eucharistie  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Beichtgelegenheit und Krankenkommunion nach Vereinbarung   •   In St. Johannes: Das Rosenkranzgebet wird mittwochs   um 17.45 und samstags (bei Vorabendmessen) um 17.30 Uhr gebetet.                 Angebote für Kinder und Familien
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Oktober / November 2023

TERMINE / AKTUELLES 

St.J  St. Johannes    St.F  St. Franziskus    St.M  St. Markus    St.C  St. Christophorus    St.U  Gesamtkirchengemeinde St. Urban

KiFaZ Kinder­ und Familienzentrum St. Markus

02.10.       St.J  Das Pfarrbüro ist geschlossen

07.10.  St.U  Miniaktion: Geocoaching

08.10. 10.45 St.F  Patrozinium mit anschließendem 

  Mittagessen im GZO

09.10.  15.00  St.J  KAB­Nachmittag, GZ Untertürkheim

12.10. 19.30 St.M  Ökumenischer Arbeitskreis, Pavillon,  

  Rohracker

13. - 15.10.    St.U  Klausurwochenende der Kirchen­ 

  gemeinderäte St. Urban

16. – 17.10.   St.J  Das Pfarrbüro ist geschlossen

18.10. 11.00 St.C  Frauenkreis

18.10. 14.30 St.M  Seniorengarten, GZ Hedelfingen, 

  Gemeindesaal

18.10.  St.F  Mittwochstreff

18.10. 19.30 St.U  Sitzung des Liturgieausschusses, 

  GZ Untertürkheim

19.10   15.00   St.J  Ökumenischer Seniorennachmittag,

  GZ Untertürkheim

20. – 22.10.  St.J  St.F  Spendenaktion für die 

  „Schwäbische Tafel“ 

06.11. 19.30 St.U  Neckartauschring: Stammtisch, 

  GZ Hedelfingen, Gemeindesaal

08.11. 19.30 St.U  Sitzung des Gesamtkirchengemeinde­ 

  rates, GZ Obertürkheim

11.11. 17.00 St.U Martinsfeier mit anschließendem 

  Martinsritt zum Haus am Weinberg

12.11. 18.00 St.U Konzert der ChorConnection 

  in der St. Franziskus­Kirche 

14.11.   14.00  St.U  Mitarbeiterversammlung,

  Haus der Kath. Kirche

15.11. 11.00 St.C  Frauenkreis

16.11.   15.00  St.J  Ökumenischer Seniorennachmittag, 

  ev. Wallmerkirche

17. – 19.11.   St.J St.F  Spendenaktion für die 

  „Schwäbische Tafel“

21.11. 19.30 St.C  Sitzung des Kirchengemeinderates, 

  GZ Wangen, Kolpingsaal

21. – 22.11.   St.J  St.F  Pfarrbüros wegen Fortbildung 

  geschlossen

23.11. 19.30 St.F  Sitzung des KGR 

  im GZ Obertürkheim  

26.11.             St.J   120 Jahre Kirchweihfest St. Johannes

28.11.  14.30 St.C  ökumenischer Seniorennachmittag, 

  Begegnungsstätte, Ulmer Str.

28.11. 19.30 St.M  Sitzung des Kirchengemeinderates,   

  GZ Hedelfingen, Clubraum

IMPRESSUM 
ST. URBAN IM FOKUS
ist das Gemeindemagazin der Gesamtkirchen gemeinde St. Urban 
Stuttgart
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Alle zwei Monate, Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe: 
1. November 2023

HERAUSGEBERIN
Gesamtkirchen gemeinde St. Urban, Stuttgart

REDAKTION
Pfarrer Andreas Gälle (verantwortlich), Fred Heine und die Pfarrämter

ANSCHRIFT DER REDAKTION
Gesamtkirchengemeinde St. Urban, Warthstraße 22, 70327 Stuttgart
Tel: 0711/33 52 23, Fax: 0711/304 17 77, E-Mail: redaktion@sankturban.de

AUS DEN PFARRBÜCHERN / TERMINE / AKTUELLES 

REGELMÄSSIGE TERMINE
In St. Johannes
Montessori-Gruppe für Kleinkinder

Angebot vom Haus der Familie, 

Informationen über das Pfarrbüro

Ökumenischer Seniorennachmittag

Jeden 2. Donnerstag im Monat um 

15.00 Uhr, St. Johannes und  

ev. Gemeinde im Wechsel

In St. Franziskus
Wölflinge (6 - 10 Jahre)

Mittwochs 17.30 - 19.00 Uhr

Jungpfadfinder (10 - 13 Jahre): 

Donnerstags 18.00 - 19.30 Uhr

Pfadfinder (13 - 16 Jahre) 

Montags 19.15 - 20.45 Uhr

Rover (ab 16 Jahren) 

Montags 19.30 - 21.00 Uhr

außer in den Ferien! 

Die Gruppenstunden finden in der 

Aprikosenstr. 11 statt. 

Mehr Infos unter: 

www.dpsg­obertuerkheim.de 

vorstand@dpsg­obertuerkheim.de

In St. Markus
Seniorengarten im GZ Hedelfingen

Jeden 3. Mittwoch im Monat 

um 14.30 Uhr

Club 3

Jeden 2. Dienstag im Monat

Spielgruppe im KiFaZ

Dienstags 9 - 11 Uhr (0 - 3 Jahre)

In St. Christophorus
Christophorusquartett im Kolpingsaal

Montags, 20.00 Uhr 

Chor im Kolpingsaal

Mittwochs, 19.30 Uhr

GETAUFT WURDEN
In St. Johannes
Mirjam Therese Asshoff

Nael Lias De Jesus Rodrigues

Ida und Lio Zeger

In St. Markus
Sofia Frost

Den Neugetauften und ihren 

Familien Gottes Weggeleit!

GETRAUT WURDEN
In St. Christophorus
Suriya Alfred Arumainayagam und 

Kelvines Emmanuel 

Dem Brautpaar alles Liebe und 

Gottes Segen!

EHEJUBILÄUM
Diamantene Hochzeit feiern am  

19. Oktober Ottilia und Bruno Fuchs

Goldene Hochzeit feiern am 17.  

November Renate und Günter Riedl 

Herzlichen Glückwunsch und  

Gottes Segen den Jubelpaaren!

VERSTORBEN SIND
In St. Johannes
Josef Vogl

In St. Franziskus
Walter Engel, 75 Jahre 

Hans-Klemens Weber, 87 Jahre

In St. Markus
Herbert Baron, 82 Jahre

Herr, lass sie ruhen in Frieden!
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Bischofssynode in Rom: 
„Für eine synodale Kirche“

Die XVI. Ordentliche 

Generalversammlung 

der Bischofssynode 

in Rom beginnt unter 

dem Leitgedanken 

„Für eine synodale Kirche: Gemeinschaft, 

Teilhabe und Sendung“ und wird in zwei 

Sitzungen im Abstand von einem Jahr 

stattfinden: die erste vom 4. bis 29. Okto­

ber 2023, die zweite im Oktober 2024.

Der Vatikan hat die Namensliste der 

Synodenmitglieder für Herbst 2023 ver­

öffentlicht. Aus Deutschland ernannte 

Papst Franziskus die Bischöfe Felix Genn 

(Münster) und Stefan Oster (Passau). 

Zudem hat er Kardinal Luis Francisco 

Kardinal Ladaria Ferrer SJ, den ehm. Prä­

fekten des Dikasteriums für den Glau­

ben, sowie dessen Nachfolger Erzbischof 

Víctor Manuel Fernández und dessen 

Vorgänger, Kardinal Ludwig Müller, 

benannt. Ebenso wird auch der deutsche 

Priester Thomas Schwartz (Renovabis) an 

der Synode teilnehmen und auch Helena 

Jeppesen­Spuhler aus der Schweiz. Prof. 

Thomas Söding, Vizepräsident des Zen­

tralkomitees der deutschen Katholiken, 

wird als externer Experte teilnehmen. 

Die Deutsche Bischofskonferenz hat als 

teilnehmende Bischöfe ihren Vorsitzen­

den Bischof Georg Bätzing (Limburg) 

sowie Bischof Bertram Meier (Augsburg) 

und Bischof Franz­Josef Overbeck (Es­

sen) benannt.

Aktuelle Information zur Bischofssynode 

unter www.dbk.de 

oder www.vaticannews.va

Wer nicht möchte, dass seine persönlichen Daten in unse­

rem Gemeindemagazin erscheinen, wende sich bitte an das 

Pfarrbüro. 

Gemäß Erlaß des Bischöflichen Ordi na   riats Nr. A 774 

(KABL 1986, S. 418) können Alters- und Ehejubiläen,  

Geburten, Sterbefälle, Ordens­ und Priesterjubiläen usw. 

mit Name und ggf. Anschrift der Betroffenen sowie der  

Tag und die Art des Ereignisses in den Publikationsorganen 

der Pfarreien veröffentlicht werden, wenn die Betroffenen 

der Veröffentlichung nicht vorher schriftlich oder in sons­

tiger geeigneter Form bei der zuständigen Pfarrei wider­

sprochen haben.

Zuständige Ansprechpartnerin in Fragen des Datenschutzes:

Bischöfliches Ordinariat 

Stabsstelle Datenschutz 

Frau Dr. Johner-Camaj 

Postfach 9, 72101 Rottenburg am Neckar

Telefon: 07472 169 890, E-Mail: datenschutz@bo.drs.de

Ausblick: Gemeindefahrt
2025 nach Rom
Das nächste Heilige Jahr findet 2025 

statt: Aus diesem Anlass wird in der Pfingst-

woche 2025 (9.-14.Juni 2025) eine Gemeindewallfahrt nach 

Rom geplant. Das Heilige Jahr steht unter dem Leitwort „Pil­

ger der Hoffnung“.

Papst Franziskus schreibt: „Wir müssen die empfangene 

Hoffnungsfackel weiter brennen lassen und alles tun, damit 

alle wieder die Kraft und die Gewissheit zurückgewinnen, um 

mit offenem Geist, Zuversicht und Weitsicht in die Zukunft 

zu blicken. Das bevorstehende Jubiläum kann viel dazu bei­

tragen, ein Klima der Hoffnung und des Vertrauens wieder­

herzustellen, als Zeichen eines neuen Aufbruchs, dessen 

Dringlichkeit wir alle spüren. Aus diesem Grund habe ich das 

Motto Pilger der Hoffnung gewählt.“

Schon heute herzliche Einladung, sich diesen Termin vorzu­

merken. Weitere Informationen folgen.

Mehr Information zum Heiligen Jahr: www.jubilaeum2025.va

Pfarrer Andreas Gälle
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XXXXXXXXXXXXPfarrer Andreas Gälle • Tel.: 0711 / 304 17 76 • andreas.gaelle@drs.de

Vikar Ulrich Letzgus • Tel.: 0151 / 556 522 75 • ulrich.letzgus@drs.de

Pastoralreferent Markus Lindel • Tel.: 0711 / 892 531 32 • markus.lindel@drs.de

Diakon Ivan Jelec • Tel.: 0711 / 220 128 14 • Mobil: 0176 / 495 218 38 • ivan.jelec@drs.de

Bankverbindung 

Landesbank Baden-Württemberg, IBAN DE48 6005 0101 0008 1316 72 (Bitte Verwendungszweck angeben)

 ST. FRANZISKUS
Ebniseestr. 12, 70329 Stuttgart-Obertürkheim

Pfarrbüro: Petra Passow      
Tel.: 0711 / 918 30 78 • Fax: 0711 / 918 30 79
E­Mail: stfranziskus.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten
Mo., Fr.     9.00 – 12.00 Uhr
Do.  16.00 – 18.00 Uhr

Gemeindezentrum
Aprikosenstr. 26, Informationen über das Pfarrbüro
Mesnerin: Eva Gottfried, Tel.: 01575 / 303 58 28
E­Mail: eva.gottfried@sankturban.de

Kindergarten Aprikosenstr. 11

Kindertagesstätte Franz von Assisi
Aprikosenstr. 24, Eva Ratajski
Tel.: 0711 / 34 27 11 12, Fax: 0711 / 34 27 11 15
E­Mail: stfranziskus.obertuerkheim@kiga.drs.de

 ST. JOHANNES EVANGELIST
Warthstr. 22, 70327 Stuttgart-Untertürkheim

Pfarrbüro: Regine Arnold
Tel.: 0711 / 33 52 23 • Fax: 0711 / 304 17 77  
E­Mail: stjohannesevangelist.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten 
Mo., Di., Fr. 9.00 – 11.30 Uhr
Do.  15.30 – 18.00 Uhr
Mesnerin: Teresa Zielonka

Gemeindezentrum
Warthstr. 16
Hausmeister: Mario Leo, Tel.: 0711 / 33 78 93
E­Mail: mario.leo@sankturban.de

Kindergarten
Warthstr. 14, Ellen Pfaff, Tel.: 0711 / 33 01 51
E­Mail: LeitungStaeffelesflitzer.Stuttgart@kiga.drs.de

Stierlenstr. 11, Martina Hoss, Tel.: 0711 / 33 82 44  
E­Mail: Johannesbaeren.Stuttgart@kiga.drs.de

 ST. CHRISTOPHORUS
Salacher Str. 33
70327 Stuttgart-Wangen

Pfarrbüro: Michaela Ehrmann    
Tel.: 0711 / 42 20 94 • Fax: 0711 / 420 95 10
E­Mail: stchristophorus.stuttgart@drs.de

Das Pfarrbüro befindet sich während der 
Umbauphase in St. Markus Hedelfingen. 

Kolpingsaal 
Salacher Str. 33
Mesner: Zeljko Soldo
Informationen über das Pfarrbüro

 SV. NIKOLA TAVELIC
Kroatische katholische Gemeinde
Pater Ante Rozić OFM
E­Mail: AnteIvan.Rozic@drs.de

Pfarrbüro: Ana Dukic­Bosnjak
Waiblinger Str. 27, 70374 Stuttgart
Tel.: 0711 / 956 19 19
E­Mail: 
SvetiNikolaTavelic.Stuttgart-BadCannstatt@drs.de 

Öffnungszeiten
Mo. 9.00­15.00 Uhr Di. 9.00­15.00 Uhr
Mi. 9.00-15.00 Uhr Do. 12.00-17.00 Uhr

 ST. MARKUS 
Otto­Hirsch­Brücken 20
70329 Stuttgart-Hedelfingen

Pfarrbüro: Michaela Ehrmann
Tel.: 0711 / 42 20 94 • Fax: 0711 / 420 95 10
E­Mail: stmarkus.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten
Di. 8.30 – 12.00 Uhr
Mi. 9.00 – 11.00 Uhr
Do.  8.30 – 10.30 und 15.30 - 16.30 Uhr

Gemeindezentrum 
Otto­Hirsch­Brücken 20
Hausmeisterin: Joaquina Rodrigues
E­Mail: joaquina.rodrigues@sankturban.de

Kinder- und Familienzentrum St. Markus
Otto­Hirsch­Brücken 22 
Larissa Zurmühlen, Tel.: 0711 / 42 69 98
E­Mail:Leitungstmarkus.stuttgart@kiga.drs.de

 MAR SHIMON BAR SABAI
Chaldäisch-Katholische Gemeinde
Pfarrer Sizar Happe

Pfarrbüro: Rasha Safar
Dürrbachstr. 81, 70329 Stuttgart-Rohracker
Telefon: 0711 / 22 01 28 00 • Fax: 0711 / 22 01 28 06
E­Mail: marshimonbarsabai.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten 
Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Fr.  13.00 – 17.00 Uhr

Verwaltungsbeauftragte: Petra Wolpert , Tel. 0160 / 90 48 4 1 38, Fax 0711 / 304 17 77, petra.wolpert@vzs.drs.de

Katholische Sozialstation: Tel. 0711 / 56 68 32, Fax 0711 / 559 04 59, www.sozialstation-stuttgart.de

TELEFONSEELSORGE 0800 / 111 02 22

www.facebook.com/sankturbanstuttgart katholisch.urbanwww.sankturban.de


